
Seit Beginn der Covid-19-Pandemie wird immer über die Situation von Kindern und 
Jugendlichen diskutiert. Viele Studien zeigen, dass gerade Kinder und Jugendliche 
besonders unter den Auswirkungen der Corona-bedingten Einschränkungen leiden. Mit 
Hilfe von zwei bewährten Ansätzen wollen wir dem entgegenwirken. Zum einen wäre da die 
Erlebnispädagogik, die mehr als eine Methode ist. Sie kann zur Persönlichkeitsentwicklung 
junger Menschen wesentlich beitragen und zur aktiven Teilhabe und verantwortlichen 
Gestaltung der eigenen Lebenswelt und der Gesellschaft anregen. 

Des Weiteren machen wir uns die Prinzipien der Ballschule Heidelberg zunutze. 
Grundphilosophie der Ballschule Heidelberg folgt dem Prinzip der Vielseitigkeit und dem 
Prinzip des freien, unangeleiteten Lernens.


Beide Konzepte zusammen versprechen den Teilnehmer*innen viel Spaß und ein 
Kennenlernen von unterschiedlichen Ballsportarten, Bogenschießen, Interaktions- und 
Kooperationsübungen.


Insgesamt bieten wir fünf Einzeltermine an.

Sie können Ihr Kind zu einem oder auch zu mehreren Terminen anmelden.


Die Teilnahme ist kostenlos und wird durch das Schulträgerbudget der Stadt Jüchen 
gefördert.


Pro Veranstaltung können max. 30 Kinder angenommen werden.


Termine: 
Einzeltermine: 24.9., 29.10., 12.11., 26.11. und 10.12. jeweils von 14:00 bis 18:00 h


Ort: Gelände/Halle des TC Jüchen, Stadionstraße 71


	 	 	              	 Anmeldung:


Kontakt & Rückfragen: 
hoch3

Thomas Sablotny

sablotny@hochdrei.de
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